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Landkreise Osterholz/Rotenburg. Ein kur-
zes Flackern, dann war der Strom am Abend
des Himmelfahrtstages in einigen Gemein-
den plötzlich weg – auch die Straßen waren
dunkel. Kurz darauf hatten viele Anwohner
schon Kerzen oder Taschenlampen hervor-
gekramt. Nach Angaben des Energieversor-
gers EWE waren in dieser Zeit etwa 10.000
Menschen in Worpswede-Hüttenbusch,
Gnarrenburg, Teilen von Hambergen und an-
deren Gebieten von der Störung betroffen.

Schuld war ein Defekt im Hochspannungs-
netz, dem 110-Kilovolt-Netz der Avacon Netz
GmbH, wie ein Sprecher des Unternehmens
am Freitag auf Anfrage unserer Redaktion
mitteilt. Die Umspannwerke in Gnarrenburg
und Beverstedt waren dadurch am Himmel-
fahrtstag ab 22.44 Uhr ohne Spannung. Die
Versorgung wurde wiederhergestellt, indem
die EWE auf den zweiten Stromkreis umge-
schaltet hatte. Laut EWE war die Stromver-
sorgung um 22.48 Uhr wieder hergestellt. Die
Ursache werde noch ermittelt.
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